
men Kribbeln in Armen und Beinen litt. In nur 
drei Sitzungen wurden in der Physiotherapie 
des Claraspitals die verursachenden Blo-
ckaden in der Wirbelsäule gelöst und an-
schliessend in weiteren Sitzungen die Mus-
kulatur entspannt und gestärkt. 

Die Physiotherapie des Claraspitals Basel bietet eine 
 Vielzahl klassischer und sehr spezialisierter Behandlungen 
an. Zum Leistungsangebot gehört auch der Support bei 
jeglichen Beschwerden am Bewegungsapparat.

Neben Wandern gehört Velofahren zu den 
beliebtesten Freizeitaktivitäten – die aber 
durchaus auch Gefahren bergen. Dies be-
kam ein 50-jährige Patient der Physiothe- 
rapie des Claraspitals zu spüren. Bei  
einem Sturz zog er sich ei-
nen komplizierten Ober-
armbruch im Schulterbe-
reich zu. «Nach der Stabi- 
lisierung des Bruchs mit 
einer Metallplatte haben 
wir den Patienten von März 
bis Juni 2023 inten- 
siv  begleitet. Anfänglich 
konnte er den Arm kaum 
schmerzfrei bewegen. Heu- 
te ist er wieder funk-
tionsfähig in alle Rich-
tungen», erzählt Norbert 
Bodemann, Leiter Physio-
therapie des Claraspitals. 
Als erster Schritt wur- 
den schnellstmöglich die 
Schmerzen in der ver-
spannten Muskulatur eli-

miniert. Im Anschluss die Beweglichkeit 
 verbessert, Schritt für Schritt die Musku-
latur gestärkt und der Schwierigkeitsgrad 
laufend erhöht. Mittlerweile baut der Pa-
tient seine Muskeln durch selbstständiges 

Training weiter auf. Auf 
Wunsch kann er zu die- 
sem Zweck zu einem gerin-
gen Tarif das umfangreiche 
Trainings angebot im Clara-
spital nutzen.

Volle Konzentration
Bekannt ist die Physiothe-
rapie im Claraspital – ent-
sprechend dem medizini-
schen Fokus des Hauses – in 
erster Linie für spezia-
lisierte Behandlungen in 
den Bereichen Bauch, 
Lunge, Beckenboden und 
Tumor. Weniger geläufig ist, 
dass hier auch sämtliche 
Beschwerden am Bewe- 
gungsapparat – orthopädi- claraspital.ch

scher, traumatologischer und rheumato- 
logischer Natur – mit viel Fachkompetenz 
behandelt werden. «Unsere zwölf Therapeu-
tinnen und Therapeuten verfügen über viel 
Erfahrung, ergänzen sich fachlich ideal und 
pflegen einen regen Austausch. Sie vereinen 
verschiedene Behandlungsmethoden und 
bilden sich stetig weiter», sagt Norbert Bo-
demann. Auf diese Weise findet die Physio-
therapie für jedes Anliegen die optimale Be-
handlung – beispielsweise mit der Myofas- 
zialen Triggerpunkttherapie und dem Dry 
Needling (Triggerpunkttherapie mit Aku-
punkturnadeln), der Lymphologischen Phy-
siotherapie (Manuelle Lymphdrainage und 
Kompressionstherapie), verschiedenen ma-
nualtherapeutischen Techniken, der Skolio-
setherapie nach Katharina Schroth und dem 
Kinesio Taping. Seit einigen Monaten bietet 
die Physiotherapie im Claraspital  auch ein 
Trainingsprogramm zur Behandlung von 
Knie- und Hüftgelenksarthrosen an, das un-
ter dem Namen GLA:D auch in der Schweiz 
immer bekannter wird. 
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Übung aus dem Trainingsprogramm
‹GLA:D› zur Behandlung von 
Knie- und Hüftgelenkarthose.

HIN ZU MEHR 
LEBENSQUALITÄT

Die Therapeut/innen der Physio-
therapie am Claraspital bieten 
hochspezialisierte Behandlungs-
methoden, die bei Krebsleiden, 
Magen-Darm-Problemen, Adipositas 
oder Atemwegs- und Herz-Kreis lauf-
Erkrankungen unterstützen: Becken- 
boden-Rehabilitation, Physiotherapie 
bei Beschwerden des Bewegungsap-
parates, Kardiale Rehabilitation für 
Herz-Kreislauf, Lymphologische 
Physiotherapie (Entstauungst-
herapie), Pulmonale Rehabilitation, 
Onkologische Rehabilitation 
(Physiotherapie bei Krebserkrankun-
gen), Physiotherapie bei krankhaftem 
Übergewicht (Adipositas) sowie 
Craniosacrale Therapie.

Begonnen wird die Behandlung mit 
einer physiotherapeutischen Unter- 
suchung, bei der Einschränkungen 
der Beweglichkeit, der Koordi nation, 
der Kraft, der Ausdauer, des Stoff- 
wechsels, der Durchblutung sowie 
Schmerzen ermittelt und dokumen-
tiert werden. Darauf folgt die Ausar- 
beitung eines individuell angepassten 
Übungs- und Behandlungsprogramms. 
Ziel ist eine Schmerzreduktion sowie 
eine Verbesserung der körperlichen 
Funktions- und Leistungsfähigkeit, 
was entscheidend zur Lebens- 
qualität beiträgt.

PHYSIOTHERAPIE AM 

CLARASPITAL

PHYSIOTHERAPIE

Reger Austausch
Die Therapien finden in der Regel in ruhigen, 
voneinander getrennten Einzelbehandlungs-
räumen oder in einem der grosszügigen und 
bestens ausgestatteten Trainingssälen 
statt. Optimale Bedingungen also, die für die 
Patient/innen Ruhe und Intimsphäre bedeu-
ten und die den Physiotherapeut/innen ein 
konzentriertes und effizientes Arbeiten 
ermöglichen.

Was die hausinternen Zuweisungen betrifft, 
besteht der grosse Vorteil der örtlichen 
Nähe aller in die Behandlung involvierter 
Fachpersonen. «Wir pflegen bei uns unkom-
plizierte und kurze Wege und tauschen uns 
regelmässig mit den behandelnden Ärztin-
nen und Ärzten aus», sagt Norbert 
Bodemann. 

Oberste Priorität hat für das Team der Phy-
siotherapie, dass die Patient/innen mög-
lichst schnell schmerzfrei sind. Wie etwa 
jene Patientin, die zwei Jahre nach einer 
Brust-Operation unter einem unangeneh-

Erklärungen zur Anatomie 
des Beckenbodens.

«Wir finden für 
jedes Anliegen 
die optimale 
Behandlung.»
Norbert Bodemann, Leiter 
Physiotherapie Claraspital


